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V o r b e r e i t u n g e n 
Vor der Montage ist unbedingt zu klären, ob die in den Plänen angegebenen Gewichte 
an den Auflagestellen von den Decken des Gebäudes aufgenommen werden können. Ist 
dies nicht der Fall, so sind durch zusätzliche Unterzüge an den Auflagestellen die 
entsprechenden Deckenverstärkungen herbeizuführen. 
Weiter prüft man, wie der Transport der Teile in den vorgesehenen Raum erfolgen 
kann. 
Beim Transport des Statives ist darauf zu achten, daß die bearbeiteten Führungen 
nicht beschädigt werden. Sollte ein Drehen des Stativs im Aufstellungsraum nicht 
möglich sein, so muß bereits beim Transport darauf geachtet werden, daß das 
Stativende mit den Bohrungen für den Kamerakasten in die Dunkelkammer zeigt. 
Der elektrische Anschluß darf nur von einem zugelassenen Elektriker nach den 
örtlichen Bestimmungen ausgeführt werden. Gemäß Schaltplan sind kundenseitig 
die notwendigen Verteilungstafeln, Sicherungen usw. rechtzeitig vor Montagebe-
ginn zu installieren. 
Vor der Montage der Kamera sind alle Teile von anhaftendem Schmutz und dem Rost-
schutzanstrich zu säubern. Besondere Sorgfalt ist auf die blanken Führungsteile und 
Kugellager zu legen. Kugellager bei Verschmutzungen auswaschen (mit Petroleum oder 
ähnlichem) und einfetten. 
H i n w e i s e 
Bei allen Seitenangaben ist die Bezugsrichtung immer von der Dunkelkammer nach 
außen gesehen bzw. vom Kamerakasten zum Vorlagenhalter. Für diese Blickrichtung 
gilt die Bezeichnung "rechts" und "links". 
c Soweit es möglich ist, werden alle Schrauben mit den Unterlegscheiben usw., in die entsprechenden Stellen eingeschraubt, mitgeliefert. Alle abgeschraubten Kleinteile 
und entfernten Schrauben werden in roten Kartons mitgeliefert. Alle rot angestrichenen 
Teile sind nur für den Transport bestimmt und sind bei der Montage abzuschrauben. 
Wir empfehlen, nach beendeter Montage die Montageanweisung sowie die zur Kamera 
gehörenden Schaltpläne sorgfältig aufzubewahren. Beim Auswechseln von Verschleiß-
teilen geben dieselben wertvolle Hinweise. 
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1. Zusammenbau Stativ - Kamerakasten 
' 
Stativ (A) am Aufstellort auf zwei ca. 
40 cm hohe Unterlagen so absetzen, daß 
der Stativanfang mit den Befestigungs-
schrauben für den Kamerakasten in der 
Dunkelkammer liegt. 
Befestigungsschrauben aus dem Stativ 
herausdrehen und Zentrierbolzen für 
Kamerakasten einsetzen. 
^- v 
1/2
 # 
Kamerakastenunterteil nach dem Entfernen 
sämtlicher Abdeckbleche so über das 
Stativende bringen, daß die Bohrung mit 
dem Zentrierbolzen (A) fluchtet. 
Kamerakasten so auf das Stativ ablassen, 
daß sich die Befestigungsschrauben leicht 
eindrehen lassen. Danach Schrauben an-
ziehen. 
1/3 
Rechts und links unter das noch in der Luft 
hängende Kamerakastenunterteil vier 
Gummifedern unter die Aussparungen 
auf der Unterseite schieben. Dann Kamera-
kasten absetzen. 
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1/4 
Gummifedern in die Teller an der Unter-
seite des Stativendes einsetzen und Stativ 
auf den darunter gestellten Stativfuß 
absetzen. 
- 3  -
2. Optikträger 
2/1 
Den Optikträger nach Entfernen der 
Abdeckbleche auf den Optikträgerwagen 
setzen und mit den Schrauben lose be-
festigen. Danach Zentrierbolzen ein-
stecken und Befestigungsschrauben 
anziehen. 
N 
2/2 
Balgen-Tragarm oben am Kamera-
kästen anschrauben. 
© 
i 
• 
2/3 
Nach Entfernen der Arretierung zuerst 
das kurze und dann das längere Tragseil 
für den Balgen in den Tragarm einführen 
und Arretierung wieder festschrauben. 
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2/4 
Großen Balgenrahmen am Kamerakasten 
festschrauben. 
2/5 
Kleinen Balgenrahmen in den Optikträger 
einsetzen und durch Umlegen der Vor-
reiber verriegeln. 
2/6 
Balgenseile in Klemmstücke (A) einführen 
und dort festschrauben. 
Das genaue Einstellen der Balgenseillänge 
wird bei ganz zusammengefahrendem Balgen 
vorgenommen. 
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2/7 
Objektivschieber einsetzen und mit 
den Befestigungsschrauben arretieren. 
3 
Verstelltrieb für Optikträgerwagen 
Hinweis auf Seite 10 
[) 
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3. Vorlagenhalter 
3/1 
Vor läge nhalter auf den Vor läge nhalter-
wagen so aufsetzen, daß er an der 
Justierleiste anliegt. 
Befestigungsschrauben lose eindrehen 
und erst nach Einsetzen des Zentrier-
bolzens, den man mit einer langen 
Schraube an die für ihn vorgesehene 
Stelle bringt (die Schraube ist in das 
Gewinde des Zentrierbolzens einzudrehen), 
die Befestigungsschrauben anziehen. 
-A 
3/2 
Befestigungswinkel mit dem Fahrschal-
ter für die Andruckfolienrolle rechts 
unten am Vorlagenhalter montieren. 
3/3 
Rechts unten am Vorlagenhalter Halte-
winkel mit Antriebsmotor (A) für An-
drückfolienrolle anschrauben und die 
Antriebskette auflegen. 
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-B 
3/4 
Die Rollenhalteeinrichtung (A) mit 
den Flacheisen (B) links und rechts 
am Vorlagenhalter anschrauben. 
-A 
-B 
3/5 
Den Verteilerkasten (A) links unter 
dem Vorlagenhalter montieren. 
Kabelmitnehmer (B) seitlich am Vor-
lagenhalterwagen anschrauben. 
,., 
3/6 
Andruckfolienrolle in die Führungs stücke 
(A) rechts und links einführen. 
Anschließend Andruckfolie am Vierkant 
mit sechs bis sieben Umdrehungen nach 
rechts vorspannen und die beiden Wellen-
enden mit den Schrauben (B) sichern. 
j 
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3/7 
Die Andruckfolie oben am Vorlagenhalter 
mit der Leiste (A) befestigen. 
Nach dem elektrische Anschließen und 
Inbetriebnahme der Kamera muß das 
genaue rechtwinklige Ablaufen der An-
druckfolie auf der Vorlagenhalterscheibe 
kontrolliert werden. 
• 
1 (  •  ' 
3/8 
Rollo mit Lichtstreufolie mit dem run-
den Lagerzapfen in die Bohrung einführen. 
Am flachen Lagerzapfen mit drei bis vier 
Umdrehungen das Rollo der Folie vor-
spannen, den Lagerzapfen in das Halte -
lager einführen und mit dem Sicherungs-
hebel sichern. 
-A 
Skalenband (A ) unter der Andruckfolien-
rolle rechts und links in die Bolzen ein-
hängen. 
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-A 
3/10 
An der linken Seite am Vorlagenhalter 
das Saugrohr (A) befestigen. 
Von den beiden Vakuumschläuchen die 
Enden auf den Doppelstutzen (B) am 
Saugrohr aufstecken und mit Schlauch-
binder sichern. 
Die anderen Enden der Schläuche auf 
die Saugstutzen an der Vorlagenhalter-
oberseite aufstecken und ebenfalls mit 
Schlauchbinder sichern. 
• 
-A 
3/11 
Schlauchkanal (A ) oben auf dem Vor-
lagenhalter anschrauben und Glieder-
schlauch darin verlegen. 
0 
Verstelltrieb für Vorlagenhalter- und Optikträgerwagen 
Der Antrieb des Vorlagenhalter- und Optikträgerwagens erfolgt über eine auf dem Stativ 
angebrachte Zahnstange. Zum spielfreien Verstellen sind auf der Antriebsachse der 
Wagen zwei durch Federelemente zueinander verspannte Zahnräder vorhanden. 
Nach einer Reparatur mit Demontage des Laufwagens vom Stativ müssen die Zahnräder 
zueinander verspannt in die Zahnstange eingeführt werden. 
Zum einwandfreien Arbeiten der automatischen Scharfeinstellung muß die Verbindungs -
kette zwischen Antriebsmotor und Laufwagen regelmäßig auf korrekte Spannung über-
prüft werden. 
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4. Leuchtenwagen 
-B 
-C 
4/1 
Das untere Führungsrohr (A) vom Leuchten-
gestell unter dem Kamerastativ durch-
führen und nach oben anheben, so daß 
die beiden Kugellager (B) seitlich rechts 
und links am Stativ anliegen. In dieser 
Stellung das Führungsrohr so weit an 
den Vorlagenhalter bringen, daß die 
Magnete (c) an den Flacheisen des Vor-
lagenhalters festgehalten werden. 
C 4/2 
Rechts und links in das untere Führungs • 
röhr die Zapfen der Seitenteile mit den 
Rollen (A) einführen und die Stifte ein-
schlagen. 
-A 
-B 
-C 
4/3 
Auf die senkrechten Rohre der Seiten-
teile die kurzen Leuchtenarme (C) mit 
Distanzrohr (B) und Verstrebung (A) 
so aufstecken, daß sie zum Stativende 
zeigen. 
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4 
4/4 
Nun die langen Leuchtenarme (D), die 
Distanzrohre (C) mit dem oberen Ver-
bindungsrohr (B) und der Verstrebung 
(A) so auf die Rohre aufstecken, daß 
sie parallel zum Kamerastativ ver-
laufen und zum Kamerakasten zeigen. 
In dieser Stellung festklemmen. 
-B 
4/5 
Die senkrecht hängenden Tragrohre mit 
je zwei Leuchten sind so an die kurzen 
Leuchtenarme für Durchsichtsbeleuchtung 
zu montieren, daß das längere Leuchten-
kabel nach rechts kommt. 
Hierzu Abschlußhülse (A) von dem j e -
weiligen Leuchtenarm entfernen. Das 
Leuchtentragrohr mit dem Klemmstück 
(B) auf den Leuchtenarm aufstecken und 
die Schrauben am Klemmstück anziehen. 
Die Leuchtenkabel werden wie im Bild 
gezeigt durch die Abschlußhülse und die 
Leuchtenarme gezogen. 
In gleicher Weise die beiden Tragrohre 
mit je vier Leuchten an die Leuchtenarme 
für Aufsichtsbeleuchtung montieren. Da-
bei ebenfalls beachten, daß das lange 
Leuchtenkabel auf die rechte Seite kommt. 
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5. Mattscheibe 5/1 
-A 
-B 
-C 
c 
Mattscheibenrahmen in das untere 
linke Lager am Kamerakasten einhängen. 
Am oberen Lager des Kamerakastens 
von unten Bolzen zur Mattscheibenrahme n-
befestigung durchstecken und verschrauben. 
5/2 
Vor dem Einsetzen der Mattscheibe aus 
den vier Justierbolzen die flachen Be-
festigungsschrauben (:B) herausdrehen 
und die Gummischeiben entfernen. 
Die Mattscheibe mit der matten Seite 
in den Kamerakasten zeigend in die 
Justierschrauben einsetzen. Nach dem 
Einsetzen die Gummischeibe (A) auf 
die Justierschrauben aufstecken und die 
Befestigungsschraube (B) einschrauben. 
Zum Ausgleich von Differenzen in den 
Bohrungen der Mattschraube sind an 
den oberen Justierschrauben Kunststoff-
Scheiben mit Ansatz und an den unteren 
Justierschrauben Kunststoffscheiben 
ohne Ansatz. 
Danach mit den Madenschrauben (C) 
sichern. 
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6. Rollfilmeinrichtung 
Falls für die Kamera eine Rollfilmein-
richtung mitgeliefert wird, ist diese 
in die seitlichen Lager rechts am 
Kamerakasten einzuhängen. 
6/1 
Meßuhren für Registriereinrichtung am 
Optikträger- und Vorlagenhalterwagen 
anschrauben. 
O* 
) 
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7. Leuchtkasten Diaphot 
7/1 
Wird für die Kamera eine Projektions-
einrichtung geliefert, dann ist dieser 
Leuchtkasten mit seinem Halterahmen 
in die Lager rechts seitlich am Kamera-
kasten einzuhängen. 
Bei geöffnetem Leuchtkasten die Glas-
ansaugscheibe Vakutrans einsetzen und 
an den vier Ecken mit den Klemmen (A ) 
arret ieren. Auf die beiden Schlauch-
stutzen ( ß) die Vakuumschlauchenden 
aufstecken. 
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8. Vakuum Verbindungen 
-A 
8/1 
Die Vakuumpumpe (A) für Vakuumfilm-
halter oder eventuell Diaphot an ge-
eignetem Ort links vom Kamerakasten 
aufstellen- Vakuumschlauch anstecken. 
-B 
-B 
-A 
8/2 
Den Vakuumschlauch (A) auf den An-
schlußstutzen (B) des Filmsaughalters 
aufschieben und mit Schlauchschellen 
sichern. 
8/3 
Bodenplatte (A.) mit Saugrohrverbindung 
zum Vorlagenhalter unter das Stativ 
legen und mit dem Winkel (B) am Kamera-
kastenunterteil befestigen. 
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-B 
-A 
8/4 
Sauggebläse (A) für Folienvorlagen-
halter im Hellraum links vom Stativ 
aufstellen. 
Den kurzen flexiblen Vakuumschlauch (B) 
auf den Stutzen am Gebläse sowie auf den 
Saugrohranfang auf der Bodenplatte auf-
stecken und mit den Gewindeschellen 
befestigen. 
-A 
-B 
8/5 
Den langen flexiblen Vakuumschlauch (A) 
mit dem einen Ende auf das Saugrohr auf 
der Bodenplatte aufstecken. Das andere 
Ende an die linke Seite des Vorlagen-
halters führen und unten auf das senk-
rechte Saugrohr aufstecken. 
Der Schlauch ist mit Schellen zu sichern. 
Anschlag (B) für Leuchtenwagen seitlich 
am Stativ montieren. 
8/6 
An der Unterkante des Verteilerkastens 
den flexiblen Vakuumschlauch mit zwei 
Halteschellen befestigen. 
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9. Dunkelkammeranschluß 9/1 
Der Dunkelkammeranschluß besteht 
aus drei genuteten Holzleisten und 
Profilgummi. 
9/2 
In die Nuten der Holzleisten den 
Profilgummi einführen und anschließend 
die drei Holzleisten an der Dunkel-
kammerwand anschrauben. 
-A 
9/3 
Die roten Transportsicherungen (A) am 
Optikträgerwagen und am Vorlagenhalter-
wagen entfernen. 
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10. Elektrische Anschlüsse 
-B 
< • 
V 
-B 
-A 
10/1 
Die Zuleitungskabel der Leuchten ver-
laufen durch die Leuchtenarme (A) und 
Kabelkanäle (B) bis zum Verteiler-
kasten und sind dort entsprechend 
der Numerierung anzuklemmen. 
10/2 
Für die Folienrolle werden die Kabel 
vom Antriebsmotor, vom Fahrschalter 
und von den Endschaltern durch den 
Kabelkanal zum Verteilerkasten geführt 
und dort gemäß der Numerierung ange-
klemmt. 
10/3 
Zuleitungskabel am Optikträger in den 
Kabelkanal (A) einlegen und entsprechend 
der Numierung an der Klemmleiste (B) 
anklemmen. 
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10/4 
Die Anschlußkabel von Vorlagenhalter 
und Optikträger werden auf der linken 
Seite durch die Aussparung (A) im 
Kamerakastenunterteil geführt, an 
den Schellen befestigt und an der 
Klemmleiste entsprechend der Nume-
rierung angeklemmt. 
Die Diodensteckverbindungen den 
Nummern entsprechend zusammen-
stecken und verschrauben. 
-A 
-B 
10/5 
Durch die an der linken hinteren Seite 
des Kamerakastenunterteils befindlichen 
Kabeldurchführungen (A) das Netzan-
schlußkabel und das Zuleitungskabel 
vom Sauggebläse einführen und an der 
Klemmleiste entsprechend der Nume-
rierung anklemmen. 
Durch die beiden linken Kabeldurch-
führungen (B) am Kamerakastenunterteil 
das Zuleitungskabel für Vakuumpumpe 
und Fußschalter einführen und ebenfalls 
an der Klemmleiste anklemmen. 
10/6 
Bei Ausrüstung der Kamera mit Projektions-
einrichtung Diaphot das dazu gehörende 
Vorschaltgerät rechts neben den Kamera-
kasten abstellen und das Zuleitungskabel 
an die Klemmleiste im Kamerakastenunter-
teil führen und anklemmen. Diaphot-Kabel 
am Vorschaltgerät einstecken. 
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10/7 
-A 
-C 
Bedienungspult (A) in der Dunkelkammer 
rechts neben dem Kamerakasten auf-
stellen und an der Rückseite die Tür 
öffnen. 
Die mit dem Kabelschlauch aus dem 
Kamerakastenunterteil kommenden Kabel 
werden durch die seitliche Öffnung in 
das Bedienungspult (A) eingeführt und 
der Schlauch mit dem Abschlußblech (C) 
am Bedienungspult befestigt. 
3®*a 
10/8 
An die Klemmleiste (A) am Boden des 
Schaltschrankes das Zuleitungskabel den 
Nummern entsprechend anschließen. 
Erdungskabel an der entsprechenden 
Klemme anschließen. 
\ ^ 
10/9 
Vielfachstecker (A) unten links im Schalt-
schrank einstecken. 
21 
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10/10 
Diodenstecker (A), Vielfachstecker (B) 
und Steckverbindung (C) für Filterrad 
einstecken. 
10/11 
Diodensteckverbindung (A) im Schalt-
schrank entsprechend der Numerierung 
einstecken. 
Die Kabel (B) werden an der linken 
Seitenwand des Schaltschrankes ver-
legt. 
v 
22 -
11. Überprüfen der elektrischen Kamerafunktion 
Nach dem elektrischen Anschluß 
ist die einwandfreie Funktion der 
Kamera zu überprüfen. 
Zunächst sind die Sicherungen im 
Unterteil des Kamerakastens und 
die im Verteilerkasten unter der 
linken Seite des Vorlagenhalters zu 
überprüfen. 
C 
Ihre Funktion: 
Sicherung Si_l - 3 
Motorsteuerung und 220 V Gerät 10 Amp. 
Sicherung Si 4_ 
24 V Steuerspannung 4 Amp. 
Sicherung_Si 9 
Motorschutz für Vakuumpumpe 
Sicherung Si 10 
Motorschutz für Sauggebläse 
Folienvorlage nhalter 
Sicherung^ Si_17_ 
Motorschutz für Antriebsmotor 
Folienvorlagenhalter 
Sicherung Si 18 - 19 
Halogenleuchten (Durchlicht) 16 Amp. 
Sicherung Si_2_2_ j_25 
Halogenleuchten (Auflicht) 16 Amp. 
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Mit Einschalten des Hauptschalters S 1 
blinkt die Kontrollampe der Taste MAN. 
Durch Eindrücken dieser Taste wird der 
Setzvorgang eingeleitet. 
Vorlagenhalter und Optikträger fahren 
zum Kamerakasten und werden nach E r -
reichen der Setzschalter von Endschaltern 
abgeschaltet. Der Setzschalter E 8 be-
findet sich am Optikträger, der Setz-
schalter E 9 am Vor läge nhalter. 
Wenn an Taste MAN das Blinken e r -
lischt, dann ist der Setz Vorgang beendet. 
I 
11/1 
Durch die Endschalter E 1 und E 2 am 
Vorlagenhalterwagen wird ein Zusammen-
stoßen von Optikträger und Vorlagen-
halter vermieden. 
Fährt der Vorlagenhalter in Verkleine-
rung, so wird das Fahren durch den 
Endschalter E 6 und in der Vergröße-
rung durch den Endschalter E 7 beendet. 
mmmmssmmmmatmm 
11/2 
Für den Optikträger wird das Fahren 
in der Verkleinerung durch den End-
schalter E 4 und in der Vergrößerung 
durch den Endschalter E 3 beendet. 
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11/3 
Folienvor läge nhalter 
Mit den Hebelschaltern E 10 und E 11 
am Unterteil des Vorlagenhalters kann 
die Andruckfolie in beide Richtungen 
gefahren werden. 
Das Fahren der Andruckfolie wird in 
den Endstellungen durch die Endschalter 
E 12 und E 13 abgeschaltet. 
- /K 
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11/4 
Mit dem Abwärtsfahren der Andruck-
folie wird das Sauggebläse ein- und 
mit dem Aufwärtsfahren ausgeschaltet. 
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Überprüfen der Kamerajustierung 
In den Vorlagenhalter ein genau gezeichnetes Quadrat einlegen. Geradeausobjektiv in 
Aufnahmestellung bringen und Kamera auf 100% stellen. 
Das Quadrat muß sich nun bei der Optik mit der längsten Brennweite deckungsgleich auf 
der Mattscheibe abbilden. 
Ist dies nicht der Fall, so muß der Vorlagenhalter durch Kippen um die waagerechte 
oder Schwenken um die senkrechte Achse nachjustiert werden. 
Das Schwenken des Vorlagenhalters um die senkrechte Achse erfolgt auf dem Vorlagen-
halterwagen nach Lösen der Halteschrauben durch Nachstellen an den Justierschrauben. 
Am Folienvorlagenhalter ist das Nachjustieren um die waagerechte Achse nur durch 
Unterlegen an der Aufsehraubstelle auf dem Vorlagenhalterwagen möglich. 
Nach der Justierung und dem Anschrauben der Abdeckbleche ist die Kamera in arbeits-
bereitem Zustand. 
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KLIMSCH REPROGRAFIK A D 
ft 
r" Läe a 
v>t:iiÄS«ni:o 
t K * - " J » l A N I V U l t M A l M i 
E 3—26721 
f ' M ' / /« r 
M i M S O t t l l t ~rrf T \\j r  f:rf iyrprf rjTTm- m w n n r n M 
A 
STECKER D 
PLUG D 
STROMVERSORGUNG 
CURRENT SUPPL Y 
VIA SLU E ÜBE R 
SINGLE GABL E B L A L E S 
TOKEYPLA7E <=INZEL -
KASEL 
ZUR 
TASTgN-
PLATTE 
-^-> 0 
STECKER C 
PLUG C 
- A 
ZAHLERKARTE 
COUNTER CAR D 
TASTENLOGIK 
KEY L X C 
RECHNER<ARTE 
LCMPUTER CAR D 
A U P 2 
ADR 3 
»ACH *5 V 
Li 
ST ECKER-GRUPPE 
CONNECTOR-GROUP A 
VIA RE O U3E R 
SINGLE ROTE S 
CABLE EINZEL -
TO KE Y KA3E L 
PLATE ZU R 
TASTE l-
P.ATTE 
STECKER C.D. E UN D F 
ÜBER FLACHBANDKABE L 
ZUR TASTENPLATT E 
PLUGS C.D. E AN D F  VI A 
FLAT CABL E T O KEY FLAT E 
A 
380V 3~M P 
MP- t^T_°rt-
i I 
T I  I 
I " l I 
J L 
I © 
• ® 
^ \ / ~ 
1 
A 
SONDERSPANNUNG 
SPECIAL VOLTAG E 
r r • , 
* ~ E 
DS.SP.TR- I 
I I  I  I 
• 1, 1 I  - © 
fr® 
-S--
KVA 
HAUPTSCHALTER 
INTERRUPTEUR PRINCIPA L 
INTERRUPTOR PRINCIPA L 
MASTER SWITC H 
VCLT 
® 
KAMERA 
CAMERA 
CAMÄRA 
15 KW 
0AM 
380V 3 ~ 3>35 
22GV 3 ~ 3x35 
i15V 3 ~ ' 3x35 
Q 2 mm 
5x5 
5x6 
5 x 6 
© 
4x10 
4x4 
0 AM P 
3x50 
3 x 2 5 
SONDERSPANNl'NG 
30NDER5PANNUNG X 
Änderung 
WerkiMf: 
DIN: 
1970 
G>.. wcAn . 
Geprüft 
Tag 
28.6 ES. 
Tag Harnt  Index Andmrung 
Hierzu 
Zwichog.: 
mm, 1982 
Stockt.: ™ ai-
ANSCHLUSSPLAN 
KLIMSCH REPROGRAFIK A D 
Tag Mama 
KLITSCH*«* 
EI3 23919 ! 
SCK3 SOLL  S O 45 
KL6 
ANSCHLUSS KAMER A 
t 
KL K L S T S T S T S T K L KL 
1 1  6  5  3  4  1  1 
220V 3-v 52 ^ 
53-
— — ^  V 
REPROGRAFIKA 
KL 
1 
ST26 
J 43a 
"Z3EH 
L3> 
4342 434 3 
S20 
4342 434 3 
_U lLl b 
KL 6 
220/380V 
S'VMp 
i—51—f 3^  — 
*— K 
- 5 0 -
I 5 2 -
^~n,l,l,i,i, 
<KL-> 1 1 1 1 1 1 
I I I  I IL 
SO lA 
n 
A 6.5 V A  A  6.5 V i  A  5,7 V A  i | !2 V A  12 V i  A  6.5 V A  i  i  6.5 V C j i  » V A  l  I  <K K 0  O  6.5 V A  I  65 V A  A  5.7 V A  A  2 « i 
l I  I  l  H  l  l  l  l ^ I 
u1 u 2 u 3 
I L 
3 1  2  v' 1 v 2 v 3 
J I  I  I  I  L _ 
4 5  w 1 w 2 w 3 
J I  I  I  L _ 
ST8 
ST£Ü£7 
1 EH E 
T 
Qalb 
WljKdiSU i 42 "3t 1211K S T " 0 10 H l ST 11 13|| =t ST 12 1 gs ST 14 3 ST 19 1816 1517 1 4 1 9 
t£ 
ST 
2 
ffn im P 
a 
,ST20 
12c 
TT! 
BELICHT. 
START 
EXTERN 
STEUERUNG 
Q 3  g d  o 
GEBER 
OBJEKTIVH. 
GEBER 
VORLAGENH. 
SETZENDSCH 
VORLAGENH. 
SETZENDSCH. 
OBJEKTIVH. 
FLTER 
& i ü 
i5 g i ß P CNITÖP J JT | C T O l 
l 2  3 t 5 6 7 
j I I I I I I I 
TRANSFORMATOR 
RECHNER 
TASTENLOGIG 
ZÄHLERKARTE 
L 1430 
L 143 1 
L 143 2 
STROMVERSORGUNG L  143 3 
I 
HANDSCHALTPULT 
LEISTUNGSTEIL 
L 1 4 3 7 - 1 
S4/5 S8/ 9 S6/ 7 S1 0 
102 10 3 10 5 « B f 
i—K^ 
03 10 1 KJ 0 
1U4 1U J IU I 
Änschl.SJ9»2Ö geänder t 
a ST2 6 Anschl . neu 157Q/. 1 6,50 0 **»* 
Wvkitaff-
DIN: 
Änderung 
1980 rt, 
17.11. 
WS. 
Tai *»" • *•* • 
Zitchng.: 
1 9 5 0 
SCHALTSCHRANK 
6™rt"» GRAFIK A D/REPROGRAFIK A 0 
i C L I A S C H C « 
E!2 130251 b 
Er*,tz f»r-  E2-1302 5 fa 
STECKER A M SCHALTSCHRAN K 
ANLÖTEN 
JOIN PLU G WIT H WIRE S B Y SOLDERIN G 
INSIDE TH E CONTRO L CONSO L 
ST 21 
Ä5s 
iöO~ 
106 
1ÖT 
1ÜZ 
iQT 
105 
ST21 
grey 
GRAU 
blue 
BLAU 
green' 
GRÜN 
LOTANSCHLUSS 
SOLDER POINTS 
3 — 
6 — 
3cm ABSETZEN 
DISMANTLE CABL E IN 3cm LENGTH 
BLAU BLU E 
ROSA ROS E 
BRAUN BROW N 
GRAU GRE Y 
GELB YELLO W 
GRÜN GREE N 
WEISS WHIT E 
yellow 
GELB 
brotm 
BRAUN 
white 
WEISS 
6m LEITUN G LIYCY 7X0,25mm 2 
6m CABL E 
Index 
7 pole diod e plu g 
DIODENSTECKER 7po l 64404 3 
LEITUNG LIYC Y 7X0.2 S 54043 3 
wir« 
REMOTE CONTROL 
SWITCHBOX / 
Änderung 
Maialab: 
Werkslolf: 
DIN: 
8 m U i 
Geprüft 
Tag 
HANDSCHALTPULT 
REMOTE CONTRO L SWITCHBOX 
U 4 - 3990 1 
3 - 2363 2 
S 4 - S1 0 
LOTANSCHLUSS 
SOLDER POINT S 
105 10 3 10 4 10 6 10 0 10 1 10 2 
o o  o  o  o  Q 
i $ 
Ol c c 
f » 
I 
S B 
10cm ABSETZEN 
DISMANTLE CABL E 
IN We m LENGT H 
6.3.78 WZ 
Tag Name  Index Änderung 
3X-E2- «025 
w«r/u i g e n 
HANDSCHALTPULT 
• — * G R A F I K A D 
Je 
Tag Name 
'•" f t A N K »  J  t T (MAIN ) 
E|3 — 22563 ! 
Ersatz für: 
Ersetzt durch: 
HOCHSTROMPFAD 
DER+5V" STABILISIERUNG 
CURRENT PAT H 0 F ' 5 V STABILIZATIO N 
8D2/ .2p( -
0.47 0 
BD242 
0.47 
\ 
a5 a1 
! I 
+5V 
POWWSTAGE COPYHOLDE R MOTOR 
MOTOR-ENDSTUFE V H 
"~,~y 
RCA3055H/T03 
y 
RCA3055H/1Ü3 
D330 1/4W 
RCA3055H/T03 
BDX33C 
IN4001 
J330 1/4W 
0,22/4W Q1/4 W RCA3055H/T0 3 0.22/4 W 
—CD f 
0.22/4W 
- C D — f 
Q330 V4W 
0.22/4W 
- C D • 
100/1//W 
-W- 7\. BDU1 
470 
1/iW D 
-W-
! 
+24V 
MR750 
O-^yr-
RCA 
3055H/T03 
RCA 
3055H/T03 
330 n 
1/4WU 
BDX34C 
¥ 
0.22/4W 
0.22/4W 
100/1/.W 
JTv 
BD442 
1N4001 
- w -
& 6 
I I 
INPUT OUTPU T 
- w -
MR750 
MOTOR-ENDSTUFE O T 
POWER STAG E LENSHOLDE R MOTO R 
RCA3055H/T03 
y 1 
0.1/4W 0.1/4 W RCA3055H/T0 3 0.22/4 W 
-CD f—CD— * 
330 
I/4W 
RCA3055H/TD3 
BDX33C 
f - w — • 
B330 V4W 
1N4001 
Q1/4W 
- C D • 
100/1/4W 
- C D — 
« 7 ^ -
1 7 1 BD44 1 
470 
V4W Ö 
-w-
MR750 
330 
V4W 
y: 
RCA 
3055H/T03 
'y: 
0 
BDX34C 
0.22/4W 
IOO/I/4W 
> \ 
1N4001 
BD442 -w-
- » • 
I ! 
INPUT OUTPU T 
MR750 
8 
f 
-2&V 
V 
/ 
VON BZW . ZUR STROMVERSORGUNGS-KARTE 
FROM 0 R T O CURREN T SUPPL Y BOAR D 
TOBEREPLACED WIT H 
L U 3 7 ERSETZBA R DURC H L1531- 1 
L1531-1 NICHT ERSETZBA R DURC H L143 7 
NOT REPLACEABL E WIT H 
POWER AMPLIFIER 
CIRCUIT DIAGRA M 
y. L1531 I N L1531- 1 GEÄNDER T 
L1437 I N L153 1 GEÄNDER T 
Änderung 
1980 Tag 
31.10. ßuchw. 
27.1.81 
31.10.80 
Tag Name  In  de. 
A-
Änderung 
Hierzu 
Zetchng 
Hierzu 
Stuckl 1950 
Leistungsteil RSA/ 5 
S = ^ STROMLAUFPLA N | L153 1 ~ 1 
Tag Name 
u I;UA\S<H<: ü 
l F  U  R  T  (  M  ' 
EI3 225721 a 
Ersotzfur E3"2257 2 
Ersetzt durch 
BEDIENFELD FAHRBE1R.E B 
Q »MA N _ 
Ü U - Ü L M ! i . i n M A N I I I i i •  i i ! 
ALLE S I G N i ü .O H 
BZW ZU R STLUER-
LOCIK ..FAHRBETRIEB' 
AUF ZAHLERKART E 
MAN 
GH 
©~ 
H%— L f e -
§_aa _AUT 
STECKER „F " 
! L 
4^T 
T- 1 
Q ^ Q$ j O^ j o j y 
1 I  I 
W W A  Ä 
ecDQ©© (üX^@@©. STECKEB 'H1 toiM^® 
• - & 
- # - E 2 H 
-GS]-
~ * -TTÄTV-
UH2 G*3-
STECKER„D" 
£-BIT-[JATENBJS I 
QATENBUS-INFOj 
ANZEIGEN! 
o u 
DIGIT SELEC T 
SIGNALE 
TASTATUR-
SELECT 
SIGNALE 
TASTATUR-DATEN-
LEITUNG ( 5 ) -
IGEMULTlPLEXTI 
r 
I DATA 
(SELECT 
DATA IN . < 
74151 
IC 2 
D M I N ^ o — 
FILM a*"o—' l r l u ! | 9 
DRIG, Q*«o— 
T Q £ o -
-2-
%_JM 
f ° * t> -
^F3 °^o— 
-S. 
8^M 
9 <-J 
J _ 9 
1 ° * o -
2 Q j [ ^ > -
*• _9 
3 " " " S ^ 
J 9 
_ L _ 9 
6jM 
7 •**•*- ! 
G©0© GOÖ© 
ANSTEUERUNG D I II LtD' S 
ERFOLGT VO N TAS1LHI0CIK-KART E 
VORBELICHTUNGSSPEICHER 
HAUPTBEUCHTUNGSSPEICHER 
ALLE SIGNAL E ZU R BZ W VO N 
} RELAISSTEUERUN G AU F 
STROMVEH'.iKCAJNGSKARTt 
BEDIENFELD 
AUTOMAT IC-
STEUERUNG 
B-*-G3B-
% S 
cHL J* 
STECKER ,.E " 
Z Z Z 3t Z Z 
®©©©<D© 
A 
PROGRAMM- START/STOP 
ZUR HECHNER-KART E 
„IN-FAHRT"HNDIKAT10N VON ZAHLERKAR 
PROGRAMMIERFELD 
/c 1.1U3- 3 IN L1443-4bzw5 GEÄNDER T 
AKU5T. EINTAST INDIKATIO N VO N lA'aTENLOGIK-KART E 
CHALTZEDENQIH K OEANQ . 75.8 0 
FITER b  INHAIL1 H 
STECKER C  GEÄNDERT 
SCHALTER I  UK SttALENBEL 
LU36-3IN L  H'.l .'G l A N I I I I . I 
MoBalab: 
1:1 
Werkstoff: 
DIN: 
1978 
Gtfuüfl 
t.,t 
1610. £ 
17 7 yi j 
IG 1076 
306. 
f.9 
tHauu 
Zwehng. 
Tastenplatte R S 5 
"""""""»Slromlaufplan L  1<W 3 "  5 
,-V)I:M.UK(:II(» 
E| 2  —13038/c 
f-utt tüi;  E ^ - 1 3 0 3 8 / b 
Cntttl tbrek 


SS 19 
S059 
SS20 S O 56-58 
SO 60 S i 17 
K L 8 * i i T x + g g ^ + g | S + ^ 
», I M , .!. ' ,  ,1,1 . I I I. I  I . , I  I I lÜUÜUlJJUJU 
a t a t g b g S g g * * 58{59|60J6 1 )S2|63J6^ |e5f7B[^ 76[77|-
ANSCHLUSS 
„ NETZVERTEILE R 
PLAN: 
E1-9722a 
Pg2 j  ftw,  JS 2 
v7 
76 
L8 
% KL10 
2X1000W 
i 
M 
t t 
KL11 
2xigpgvff 
+ 777 8 
L8 ! 0=P-
N t ^ 
o=p l_2r_ 
KL 12 
4X1000wl 
58 52595 KL 13 
4X10O0W 
L7 ® 
__J L ^ 
50 54 5156 
ANSCHL S17.18 SS29'30 GEÄNO . 
SS29-X.S17-18.L12-13 NE U 
Si26-28NEU 15703 3 1570 « 
KL 16 NE U A B 687 9 
Änderung 
1980 
17.11. 
Änderung 
Hierzu 
Zmchng.: 
1982 
REPROGRAFIKA D 
FOLIEN OR 
IKLIMSCHCO 
EI2- 130361b 
Ersatz ttr:  E ? - ) 3 0 3 6 / a 
84 8 5 
43 
42 
CURRENT PAT H iHochstrompta d 
OF.5V" 
STABILI2ATI0N 
STECKER 3 
PLUG 
,n T r a n s f o r m a t o r Tronsforme r 
Spannungen Voltag « 
'~i r 
45 2 7 
&- D- b-b—b—P—0—M—i-§—8-8 
V-
^ K 
S/c 
r—G2D-
A 
üh l'\  m 2^  cz: 2ü CZD IS.  üp  Z\  c±) JS 
A A 
22 2 1 L' _ 
-1-l-i—i-B-i—i—§—i-i-|—@ I @ 
W2 V 2 U 2 W 1 V 1 U1 
Ä 
CJI I C 3 
J K  CK 1 1  2  CrC j K 
— 7 T T O T —cix—f 
' ~ f t 
Ol G1 0 2 3 2 
7473 
. I C 4 
CLR 
J KCK I 1  2  CK 2 J  K "Öff 
1 1 C 2 6 A  l " 5 A  l c 2 7 A 1 C 2 8 ns i ? 
« H n J r* R32 i T^JT'"1 R 3 ' U T 
g o 
0-0-©©©© (fr  <k  0 0 
BC237 
IC 13 
Com 
7805C 
.SV «_ i—l^ J 
Lift.lnSTeuerung 
/er Zahlerkart e 
UFT SELECTIO N FROM 
COUNTER CAHO 
r 
•5V ff 
&-<&<&§^m>£te 
tu -~i 
52 
f f | 3 
C11 
220)1 
« V 
3? 21' 
JC10 
Zorn. 
7824 C 
IC 11 
Com 
7806C 
Gul 
2 ~ 
@ 
/l 
wT? ZI 010 
IC 12 
Com 
7905C 
Oli 
VAC 
• MV 
Versorgungspg 
für 
Digitiser 
SUPPLY VOLTAGE 
FOR DHGITISER 
zur Rechnerkart e 
Versorgungspg. tü r 
IC 25 . 2 8 un d 3 4 
TD COMPUTE R CAR D 
SUPPLY VOLTAG E FOR 
IC25,26 AND 34 
n 
1000u/25V 
-TVH> 
. 2MotorendsWte n 
/ 2  MOTOR POWER STAGES 
| -15 V .15 V 
-H-i-fi-i i 
+ -^
# 
1000U/25V 
• 15 V - Versorgung fü r 
Motorensfeuerung 
!15V SUPPL Y FO R 
MOTOR CONTRO L 
C 2 4 ~ 2 n 2 
.isv^-pijjn-«-
2»lu ' = 
'TT 
C15 C K 
Moto rs teuerung C T 
LENSHOLDER POWE R OPJVE 
R15 
-15V--riÖ0~>-
J_6p8 
.isv^-TTOT-»-
2«1u i 
TT 
IOOKHH Motorsteuerun g VH 
I COPYHOLDE R POWER DRIVE 
iowti| 
R 6 — " ~ 7 P 1 
•—TTTT-rfel—I 
IC1 
IC 2 
IC 5 
IC 6,7 
IC 8,9 
Alle Relais 
ULN 200 3 
4929 
74 279 
JjA 74 1 
JJA 70 9 H 
V23027-B0002-A101 
Siemens 
D1-06 
D7-D10 
D15-D26 
1 N 5402 
1 N 4002 
MR750 
zur Zahlerkarl e 
TD COUNTER CARD 
© @  _ © <g 
0T LENSHOLDE R V H COPYHOLDE R 
SLOW langsam schnel l FAS T SLO W langsa m schnel l FAS T 
\ MOTO R DRIV E INPU T FROM COUNTE R CAR D / 
Motorenansfeuerung vo n Zählerkarf e 
CURRENT 
SUPPLY 
029 *  O30 N£U 
Änderung 
1979 
19.7 
SL 
Hitrzu 
Ztkhng.: 
1950 
Stromversorgung R S 5 
Bwntrkunq 
Stromlaufplan L 1 4 3 3 " 3 
KMAVS4H 1 0 
EM — 9 7 2 8 
fruit far : £4-j?llle 

• -M. W 
\ 
Klimsch + Co Vertriebs-Gesellschaft mb H Postfac h 1111 63 D-600 0 Frankfurt/Main 1 
A M 
Nftt£a«fc l ü 4 ; jf 
tage 
I:MA\SUI < o 
Postfach 1111 63 
Schmidtstraße 12 
D-6000 Frankfurt/Main 1 
Telefon (0 69) 26 40-1 
Telegramme 
Klimschco Frankfurtmain 
Telex 416117 klcod 
LIEFERSCHEIN 
Ihre Zeichen: / Ihre Bestellung vom: Kunden-Nr. : 
x m/u it.&.iti s 
Versandart: Verpackung : 
Unsere Auftragsnummer : 
Utl 
<-lf I 
i*f* *i»l- imlwmmkmn* 
NM 20 cv , 
Vwi«»t«h*lt»r 120 '* ITC? GÄ-' 
Hit F*U«Ö*öpWHi*a« ^ / 
.£• tanr.  M*ß«ttf c j&$ « f t d i t i K H i r 
»inttt l lyftjj fft r 4W»j«ktlv » i » 
g t a W t » AbWi^M»fl&#T*ic h 
£nmdg«r&t »laschiie.ili^ h GavMsetmtsfoOMwr 
AK) KOM M a M O« A  ;  M 
ATD ttMAJt a $ » i « 
AK> K».. 
MMH -2iV:"« IM|| biu^-1* .--~ - .,„- , — tS" 
111 
F*&io#i»Ut>3» UlMft:t; F9SB9QMKJ : 11 
foffelecfe* dWBCi / l «f f fü r f )l* I  4 0 
40 
fträbl«ch» U.W&CÄ 7 ! M 3 Cu r Oll i ^ 1 
ftfl iMfe * • .»• " , . . n  T  l'4 * 4> . A I 
l xr 
fetttNgl 
Bei Unstimmigkeiten Packmateria l genau durchsuchen un d dann ers t unter Einsendung diese s Zettel s reklamiere n 
Frachtgutsendungen an: K l i m s c h +  C o . , 
Vertriebs-Gesellschaft mb H 
Schmidtstraße 12 
6000 Frankfurt/Mai n 1 
Station: Frankfurt/Main-Hauptbahnhof 
Klimsch +  C o Vertriebs-Gesellschaft mb H Geschäftsführer : Dipl.-Kaufm . H. Holz. H. Sulzer 
Packer: 
Handelsregister Frankfur t HR B 2320 2 
• 
• 
dFERSCHEIN Klimsc h + Co. , Frankfurt (Main) 
Blatt: 
Auftragsnummer: Tag : 1  , C .  1 
^^V^^F9 w^^^^f^  * 
, mm 
• m 
K M « 
J U n «d t i  FtflttlfUM ! 
ü»ii«trii»f«inricitti«i 
• 
i 
* 
1 
1 
i 
M O » 
JS 
' 
I 
l 
( 
• 
[{ 
IC 
f< 
> 
i€ 
.ims jisch + Co 
flärtriebs-Gesellschaft mbH 
Postfach 3434 
Schmidtstraße 12 
D-6000 Frankfurt/Main 1 
Telefon (0611) 2640-1 
Telegramme: Klimschco 
Frankfurtmain 
Telex: 416117 klcod 
W I C H T I G ! 
i: MAISCH 
M E R K B L A T T 
Zur Beachtung bei Transportschäden» 
Jede Sendung ist vor dem Versand sorgfältig geprüft und von uns ordnungsgemäß ver-
packt ausgeliefert worden. Damit haben wir unseren Teil dazu beigetragen, daß die 
Ware in einwandfreiem Zustand in Ihren Besitz gelangt. 
Da aber die Möglichkeit von Transportschäden nicht ausgeschlossen werden kann, das 
Transportrisiko jedoch beim Empfänger liegt, geben wir Ihnen für den Schadensfall in 
Ihrem Interesse folgende Hinweise: 
A. Äußerlich erkennbare Schäden (u.a. auch bei Verlust von Sendungen) 
an Sendungen sind durch den Ablieferer der Sendung (Bahn, Post, Spediteur usw.) 
sofort auf dem Frachtbrief, oder durch Tatbestandsaufnahme oder in sonst ge-
eigneter Weise bescheinigen zu lassen. 
B. Bei äußerlich nicht erkennbaren Schäden, 
Mängel oder Gewichtsminderung am Inhalt, die sich erst beim Auspacken zeigen, ist 
sofort mit dem weiteren Auspacken aufzuhören. Das abliefernde Transportunternehmen 
ist umgehend schriftlich haftbar zu machen und zur Tatbestandsaufnahme und Fest-
stellung des Schadens aufzufordern, und zwar: 
a) bei Post (Postamt) 
b) bei der Bahn (Güterabfertigung) 
c) bei Fuhrunternehmen im Fernverkehr (KVO) 
d) bei Spediteuren (ADSp) 
e) bei Frachtführer (AGNB) 
nach Ablieferung der Ware. 
In allen Fällen sind Ware und Verpackung bis zur Aufnahme des Tatbestandes durch 
den Beauftragten des Transportunternehmens in dem Zustand zu belassen, in dem sie 
sich bei der Entdeckung des Schadens befinden. Außerdem ist bei Schäden von vor-
aussichtlich über DM 1.000,— die Agrippina Versicherung AG, Frankfurt am Main, 
telefonisch (0611/720701) zu verständigen. 
Sofern Sie nicht Selbstversicherer sind, bitten wir um Einsendung folgender Schadens-
unterlagen an unsere Anschrift; 
a) Frachtbrief der Schadenssendung bzw. Lieferschein 
b) Tatbestandsaufnahme bzw. Bescheinigung des Transportunternehmens über 
den Schaden. 
c) Zessionserklärung (Rechtsübertragung) wie folgt: 
Hierdurch übertrage ich/wir alle Rechte und Ansprüche, die wir/ uns aus 
der Sendung ... vom ... von ... nach ... der ... gegenüber zustehen, 
auf die ... .  (Ort, Datum, Firmenstempel, Unterschrift.) 
innerhalb 
innerhalb 
innerhalb 
innerhalb 
innerhalb 
von 
von 
von 
von 
von 
24 
7 
7 
3 
7 
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Wir empfehlen, vorstehende Hinweise genau zu beachten, da andernfalls keine Gewähr 
für einen Schadensersatz besteht. 
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